Warmverformen von Thermoplasten

Thermoplasten sind Kunststoffe, die sich bei hinreichender Erwärmung verformen lassen. Hervorragend zu bearbeiten und zugleich relativ kostengünstig ist Acrylglas. Bei der Bearbeitung ist zu bedenken, dass Thermoplasten bei zu hohen Temperaturen schmelzen und so z.B. beim Bohren leicht in der Nut festbacken. Allgemein sollte daher zügig mit relativ niedriger Drehzahl gearbeitet werden. Die gegossene Variante ist hierbei deutlich weniger hitzeempfindlich und kann sogar gut gefräst werden. Auch bei der spanenden Bearbeitung muss auf eine relativ niedrige Drehzahl bei relativ hohem Vorschub geachtet werden.

Sinnvolle Werkzeuge:

· Acrylcutter

· Schneidelineal

· Bohrer für Acrylglas, evtl. Stufenbohrer

· Feinsäge, Dekupiersäge oder besser 

· CNC-Fräse

· Warmverformungsgerät

· Biegelehre

Sofern die Schule über eine CNC-Fräse verfügt, kann die Grundform über CAD geplant werden, so dass für die weitere Bearbeitung nur noch ein Warmverformungsgerät nötig ist.

Wertvolle Tips zur Verarbeitung von Acrylglas stehen in zahlreichen Dokumenten im Internet zur Verfügung. Unter nachfolgenden Links finden Sie hierzu zwei empfehlenswerte Beispiele.

Literatur:

· Technik-Facts Acrylglasbearbeitung (muss man haben... das Wichtigste in komprimierter Form)
http://www.do-it-werkstatt.ch/index.php?id=52
( Datei „Technik-Facts Acrylglasbearbeitung 2009“

· Tipps zur Verarbeitung von Plexiglas (ausführlicher mit Hintergrundinformationen)

www.plexiglas.de
( Reiter  „Über Plexiglas®“ ( Menüpunkt „Plexiglas® - Verarbeitungsrichtlinien“

( Datei „PLEXIGLAS® Massivplatten 

                 
Tipps zur Verarbeitung von Massivplatten aus PLEXIGLAS®“

· Modulor-Katalog (zum einen bekommt man hier so ziemlich alles an Materialien, was das NwT-Herz begehrt, zum anderen bekommt man eine grandiose Werkstoffkunde mit unzähligen Bearbeitungstipps. Es wir eine Schutzgebühr von 15 Euro erhoben, die einzelnen Kapitel lassen sich aber auch downloaden.
www.modulor.de



